
„Menschen einerWelt“
Grundschule Ulrich Schmidl: Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage

I n den Pausenhof scheint dieSonne und im Wind flattern
kunterbunte Flaggen unter-

schiedlicher Nationen. „Menschen
einer Welt“ singen zwei Lehrer
während der Titelverleihung, denn
die Grundschule Ulrich Schmidl
wurde als „Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ ausgezeichnet.

„Eigentlich war die Titelverlei-
hung für März 2020 angedacht“,
sagt Claudia Wendl, Rektorin der
Grundschule Ulrich Schmidl. Die
Freude hat jedoch nach über einem
Jahr Wartezeit nicht abgenommen –
im Gegenteil. Der Titel sei kein
Preis für geleistete Arbeit, sondern
eine Verpflichtung für die Zukunft.

Reflektierte Haltung
und ohne Vorurteile
„Wir wollten Kindern zeigen,

dass sie eine Stimme haben“, sagt
Jugendsozialarbeiterin Fatma
Umul. Schüler haben Ideen und
Vorschläge zusammengetragen und
sich für diejenigen eingesetzt, die
von anderen ausgeschlossen wur-
den. „Wo unterschiedliche Kulturen
zusammenkommen, ist ein Konflikt
normal.“ Man sollte dabei jedoch

eine reflektierte Haltung einneh-
men, nicht mit dem Finger auf an-
dere zeigen, sich von Vorurteilen lö-
sen sowie selbstbestimmt sein, sagte
die Regionalkoordinatorin des Pro-
jekts, Anja Wessely. Auch Musiker
Hans-Jürgen Buchner, alias Haind-
ling, war bei der Titelverleihung da-

bei und unterhielt das Publikum
mit Saxofon, Keyboard und chinesi-
scher Maultrommel. „Es ist egal,
woher man kommt, welche Musik
man hört oder für welchen Fußball-
verein mitgefiebert wird“, sagt Er-
hard Grundl, Bundestagsabgeord-
neter und Schulpate. „Schließlich

sind wir alle Menschen einer
Welt.“ -cuk-
■ Info

Die Organisation vernetzt Schulen
im Einsatz für die Menschenwürde.
Infos unter https://www.schule-oh-
ne-rassismus.org/.

Hans-Jürgen Buchner (l.) und Bundestagsabgeordneter Erhard Grundl haben als Paten gemeinsammit Claudia Wendl (r.)
den Titel „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ von Anja Wessely (Mitte) erhalten. Foto: Simona Cukerman


